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SKIVERGNÜGEN UND STADTERLEBNISSE: FRÜHLINGSERWACHEN IN DER REGION 
INNSBRUCK 
 
Die kalte Jahreszeit neigt sich dem Ende zu, und damit auch die Skisaison. Traurig muss man deshalb aber 
nicht sein, zumindest nicht in der Region Innsbruck: Mit dem Frühlingsskilauf steht leidenschaftlichen 
Wintersportlern schliesslich noch ein absoluter Höhepunkt bevor. Dafür sorgen die Skigebiete Kühtai, 
Axamer Lizum und Stubaier Gletscher, wo man bis ins Frühjahr hinein die weisse Pracht geniessen kann. 
Doch auch abseits der Pisten lässt sich in Innsbruck viel erleben, vor allem rund um Ostern: Auf Gäste warten 
zahlreiche spannende Attraktionen und Veranstaltungen – mit Ostereiern und ohne. 
 
Blauer Himmel, wärmere Temperaturen und längere Tage – kein Zweifel, der Frühling schickt bereits erste 
Vorboten in die Region Innsbruck. Das Ende der Saison ist nahe, doch zuvor steht noch ein echtes Highlight für 
alle begeisterten Wintersportler an: der Frühlingsskilauf. Dieser erfreut sich aus gutem Grund zunehmender 
Beliebtheit, denn mit der Sonne am Himmel und Firn unter den Brettern macht das Skifahren gleich nochmal 
mehr Spass. Wer sich davon überzeugen möchte, hat in drei Skigebieten in unmittelbarer Nähe zur Tiroler 
Landeshauptstadt die Gelegenheit dazu. Auch für das perfekte «Après-Ski»-Programm ist in Innsbruck gesorgt: 
Gemütliche Lokale laden dazu ein, nach einem erfüllenden Tag auf der Piste noch die Seele in der 
Frühlingssonne baumeln zu lassen, während die zahlreichen Sehenswürdigkeiten der Stadt darauf warten, 
ausgiebig erkundet zu werden. Zudem finden zur Osterzeit verschiedene Veranstaltungen und Aktionen in 
Innsbruck statt, die man sich nicht entgehen lassen sollte. 
 
Übrigens: Mit dem SKI plus CITY Pass Stubai Innsbruck geniesst man während seines Frühjahrsurlaubs in der 
Region Innsbruck grösstmögliche Flexibilität. Der Pass umfasst nicht nur die Nutzung von 13 Skigebieten nahe 
der Tiroler Landeshauptstadt – inklusive jener in Kühtai, der Axamer Lizum und am Stubaier Gletscher –, 
sondern auch 22 City-Leistungen sowie drei Schwimmbäder. Damit lassen sich Frühlingsskilauf am Berg und 
Sightseeing in der Stadt bestens kombinieren, und das bei jeder Witterung – da kann nicht nur der April 
machen, was er will. 
 
Die besten Pisten unter der Sonne: Frühlingsskilauf 
Der Winter mag zwar dem Ende zugehen, auf gepflegte Pistenschwünge und aufregende Skiabenteuer muss 
man deshalb aber noch lange nicht verzichten. Rund um Innsbruck finden sich mit der Axamer Lizum, Kühtai 
und dem Stubaier Gletscher gleich drei Skigebiete, in denen Bahnen, Lifte und natürlich auch die eine oder 
andere Einkehrmöglichkeit bis zum Frühling geöffnet haben. Dabei spielt es keine Rolle, ob man fleissig 
Kilometer sammeln, vorwiegend an seinen coolsten Tricks feilen oder einfach nur ein paar schwungvolle 
Stunden im Schnee verbringen möchte: In den drei Skigebieten ist mit Sicherheit für jeden Geschmack das 
Richtige dabei. Die Axamer Lizum etwa eignet sich perfekt für Freerider, Freestyler und junge Wilde, während 
sich Kühtai nicht nur durch ein vielfältiges Pistenangebot, sondern ebenso durch unkompliziertes Ski-in-Ski-out 
auszeichnet. Und am Stubaier Gletscher, dem grössten Gletscherskigebiet Österreichs, hat man sowieso die 
Qual der Wahl – seinen Beinamen «Königreich des Schnees» trägt er schliesslich nicht umsonst. Also, rein in 
die Skiklamotten, rauf auf die Piste und die einmalige Kombination von Schnee und Sonne geniessen, die so 
nur der Frühling zu bieten hat. 
 
Tipp: Neben dem Sonnenskilauf bietet die Axamer Lizum im Frühling noch einen weiteren buchstäblichen 
Höhepunkt. Am 14. April gibt die US-amerikanische Pianistin Katie Mahan im Hoadl-Haus auf 2’340 Metern 
über Meer ihr «Piano concert with a view». In diesem einmaligen Rahmen, mit den atemberaubenden 
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Berggipfeln der Kalkkögel im Hintergrund, werden unter anderem Werke von Beethoven, Gershwin und 
Mozart zu hören sein. 
 
Dolce Vita in der Stadt: Sightseeing und Lifestyle 
Für alle, die Lust auf Kunst, Kultur und Kulinarik haben, empfiehlt sich ein Ausflug in die Innsbrucker City. Wie 
wäre es etwa mit einem gemütlichen Spaziergang durch die historische Altstadt inklusive eines Abstechers zu 
einem der bekanntesten Wahrzeichen Innsbrucks, dem Goldenen Dachl? Der Anblick der feuervergoldeten 
Kupferschindeln, die in der Frühlingssonne strahlen, ist immer wieder aufs Neue ein Erlebnis. Mit der Hofburg 
und der Hofkirche samt ihrer imposanten Bronzefiguren finden sich zudem in unmittelbarer Nähe noch zwei 
weitere Spuren Kaiser Maximilians I., deren Besuch sich nicht allein für Hobbyhistoriker mehr als lohnt. Jene, 
die eher kulinarische denn kulturelle Höhenflüge suchen, werden in Innsbruck ebenfalls fündig: Nicht nur die 
Innenstadt beheimatet zahlreiche Cafés, Konditoreien, Restaurants und Bars, in denen man gemütlich einen 
herrlich duftenden Kaffee zu sich nehmen, hohe Küche geniessen oder auch in Ruhe ein Gläschen guten Weins 
trinken kann. Für Letzteres empfehlen sich vor allem die Rooftop-Bars der Stadt, wie beispielsweise jene des 
Hotel aDLERS, des 360° oder des Motel One: Mit der Stadt zu Füssen und den von der untergehenden 
Frühjahrssonne beleuchteten Bergen im Blick lässt sich der Tag nochmal schöner ausklingen. 
 
Musik, Märkte und mehr: rund ums Osterfest 
Reist man in der Fastenzeit nach Innsbruck, bekommt man zusätzlich zu den Erlebnissen am Berg und in der 
Stadt noch einiges mehr zu sehen, wobei die Bandbreite von Brauchtum über Kultur bis hin zu Kunsthandwerk 
reicht. So sind etwa in vielen Kirchen der Region sogenannte Ostergräber und Fastenkrippen ausgestellt, in 
denen der Leidensweg und die Auferstehung Jesus mitunter sehr aufwändig und detailverliebt in Szene gesetzt 
werden. Eindrucksvolles Beispiel dafür ist die aus dem 18. Jahrhundert stammende Fastenkrippe der 
Wallfahrtskirche Götzens mit ihren 250 bemalten Papierfiguren. Inszenierungen der etwas anderen Art 
verspricht das Osterfestival, das auch in diesem Jahr wieder durch ein buntes Potpourri spannender 
Aufführungen und Darbietungen besticht. Alte und neue Musik, Tanz, Performance, Film und Kunst stehen auf 
dem abwechslungsreichen Programm des Mehrspartenfestivals, das heuer vom 24. März bis zum 9. April über 
die Bühne gehen wird. Wem der Sinn hingegen mehr nach Flanieren und etwas Shopping steht, sollte sich den 
Ostermarkt in der Innsbrucker Altstadt nicht entgehen lassen. Direkt vor dem Golden Dachl gelegen, bieten 
die über 30 Stände allerlei an Handwerk, Dekoration und Spielzeug – und natürlich auch Ostereier. Der Markt 
ist vom 31. März bis 10. April geöffnet. 
 
Tipp: umweltfreundlich und entspannt mit den Öffis in und durch die Region 
Bei der Anreise zum Frühlingsurlaub in der alpin-urbanen Region Innsbruck kann man übrigens komplett auf 
das eigene Auto verzichten, denn mit dem Zug ist man auf dem besten Weg. Neben den bewährten 
Verbindungen der Österreichischen Bundesbahnen (ÖBB) macht mittlerweile auch die WESTbahn in der Tiroler 
Landeshauptstadt Station. Vor Ort ist man mit Bahn, Bus und Tram ebenfalls bestens vernetzt, sodass man 
auch ohne eigenes Fahrzeug völlig flexibel unterwegs ist – unabhängig davon, ob man nun Skivergnügen auf 
den Pisten, entspannende Sonnenstunden im Gastgarten, kulturelle Höhepunkte in der Altstadt oder alles 
zusammen sucht. 
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Über Innsbruck Tourismus 
Innsbruck Tourismus ist die offizielle Destinationsmanagementorganisation der Region Innsbruck, die sich von 
der Tiroler Landeshauptstadt über 40 Orte in ihrer Umgebung erstreckt – vom Inntal aufs Mieminger Plateau 
über Kühtai bis ins Sellraintal. Mit jährlich knapp 3,5 Mio. Nächtigungen (Stand 2019) zählt die Region Innsbruck 
mit zu den grössten Tourismus Institutionen Österreichs und ist eine einzigartige Symbiose zwischen 
pulsierendem urbanem Raum und faszinierender alpiner Bergwelt. Vielfältiges Stadtflair und Sightseeing sind 
nur einen Atemzug von der nächsten Rad- oder Wandertour, dem nächsten Ski- oder Winterwandererlebnis 
entfernt. Die kostenlose Gästekarte Welcome Card ist der Schlüssel zur grenzenlosen Vielfalt der Region: Mit 
der kostenlosen Nutzung der öffentlichen Verkehrsmittel können hoch und quer zahlreiche Highlights 
nachhaltig und komfortabel erlebt werden. Für die rund 90 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter steht der Gast im 
Mittelpunkt ihres Denkens und Handelns. Durch ihre Begeisterung für den alpin-urbanen Raum vermitteln sie 
ihren Gästen, wofür das eigene Herz schlägt, und bereiten somit immer wieder aufs Neue unvergessliche 
Urlaubserlebnisse im Einklang mit Mensch und Natur. Mit seinen insgesamt 12 Tourismus Informationen ist 
Innsbruck Tourismus nah bei seinen Gästen, mitten im Geschehen und am Puls der Zeit – ein Dreh- und 
Angelpunkt für authentische Geschichten und persönliche Impressionen von lokalen Charakteren, die sich auf 
dem beliebten Blog und den sozialen Kanälen unter #myinnsbruck wiederfinden. 
 
Weiterführende Links 
Blog: www.innsbruck.info/blog   
Facebook: www.facebook.com/Innsbruck  
Instagram: www.instagram.com/innsbrucktourism   
Twitter: twitter.com/InnsbruckTVB      
YouTube: www.youtube.com/user/InnsbruckTVB   
Pinterest: www.pinterest.at/innsbrucktvb/_created  
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Alexandra Sasse, MA 
Markt-Management Deutschland, Österreich, Schweiz 
Burggraben 3 
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www.innsbruck.info 
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Bildarchiv (Material zur kostenfreien Verwendung):  
www.innsbruckphoto.at/extern 
www.innsbruck.newsroom.pr 
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